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PORTRÄT

Was hat die GC Corporation
dazu bewegt, weiter in den Sek-
tor der Kieferorthopädie vorzu-
stoßen?
Wenn wir von unserem Kompe-
tenzfeld, der Zahnheilkunde, spre-
chen, nimmt die Kieferorthopädie
eine elementare Rolle ein. Wir sind
überzeugt davon, die bewährten
GC-Qualitäten auch hier fest ver-
ankern zu können. Vor allem aber
sind die Leistungen der Kiefer -
orthopädie ein äußerst wichtiger
Faktor für das Erreichen eines der

wesentlichen Ziele von GC, näm-
lich die Verbesserung der Zahn-
gesundheit von Patienten welt-
weit. Da ist es eine logische Kon-
sequenz, unsere Aktivitäten in
die sem Sektor zu intensivieren.

Mit der neu gegründeten 
GC Orthodonics Europe GmbH
(GCOE) wurde der Eintritt in 
den kieferorthopädischen Markt
vollzogen. Was charakterisiert
GCOE und welche Ziele verfolgt
das Unternehmen? 

Unser Anspruch ist es, auch im Be-
reich der festsitzenden Kie fer or -
thopädie zu einem der marktfüh-
renden Unternehmen zu gehören.
Wir wollen dabei als kompeten-
ter Serviceanbieter wahrgenom-
men werden – mit anwenderge-
rechten und patientenorientier-
ten Lösungen, gepaart mit Fort-
bildungen auf höchstem Niveau.
Uns charakterisiert, dass wir Teil
eines weltweit operierenden Fa-
milienunternehmens sind, das
seit über 90 Jahren im Dienste
der Zahnheilkunde steht. Der Phi -
losophie von GC folgend stellen
wir uns gezielt den Wünschen
von Anwendern und Patienten
mit dem Ziel, Prozesse und Pro-
dukte unter Zuhilfenahme der
bewährten GC-Ressourcen im-
mer weiter zu optimieren.

Von welchen GCOE-Kompe-
tenzen profitieren die Kieferor-
thopäden und deren Patienten
hierbei?
In Worte gefasst sind dies eine
starke Service- und Lösungsorien-
tierung, gestützt durch eine lang-
jährige Fachkompetenz. Auf di-
rektem Wege profitieren die Kie-
ferorthopäden davon insofern,
als dass diese Werte Tag für Tag
von unseren Mitarbeitern gelebt

und umgesetzt werden. Eine wich-
tige Rolle spielt dabei der globale
Ansatz und die daraus resultie-
rende Stärke, dass wir uns sprach-
lich und kulturell stets an die in-
dividuellen Anforderungen der
regionalen Märkte anpassen kön-
nen. 
Der Patient wiederum kann sich
auf zuverlässige und sichere Pro-
dukte verlassen, die er unkom-
pliziert und komplikationsfrei
anwenden kann. Eine KFO-Be-
handlung ist sicher nicht das Be -
quems te und erfordert eine gute
Mitarbeit des Patienten, aber mit
unserem Service- und Produkt-
angebot möchten wir die The-
rapie beiden Seiten so komforta-
bel wie möglich gestalten – ohne
den angestrebten Erfolg aus den
Augen zu verlieren. 
Unsere Philosophie erstreckt sich
also über den Ansatz, die Pro-
dukte „nur an den Anwender zu
bringen“, hinaus und fokussiert
gleichermaßen auf die Zufrie-
denheit von Kieferorthopäden
sowie Patienten. Beide Gruppen
profitieren zudem davon, dass wir
durch kontinuierliche Investitio-
nen in Forschung und Entwick-
lung die Produkte stets weiter
optimieren.

GCOE setzt auf eine enge Ko-
operation mit dem bekannten ja-
panischen Hersteller Tomy. Was
spricht gerade für diesen Partner?
Um es in wenigen Worten auf 
den Punkt zu bringen: Präzision,
Genauigkeit und die bereits über
50 Jahre andauernde Erfahrung
im Bereich der Kieferorthopädie.
Mit Tomy bauen wir also nicht
nur auf eine erfolgreiche Zusam -
menarbeit, sondern auch auf ein
halbes Jahrhundert an KFO-Kom-
petenz. 
Darüber hinaus verbindet uns,
dass wir als japanisches Familien-
unternehmen ähnlichen Philoso-
phien folgen und somit bestimm -
te Stärken potenzieren können.
GC ist bekannt für die hohen An-
sprüche an Qualität und Service
und auch bei GCOE lassen wir
uns in dieser Hinsicht auf keine
Kompromisse ein. Ein aktuelles
Beispiel ist GC Europe, das erst
kürzlich als Finalist für den EFQM
European Excellence Award 2013
ausgewählt wurde und damit die
höchste Stufe der Anerkennung
erhielt, die ein Dentalunterneh-
men in Europa je für Qualitäts-
management erwerben konnte.
Neben dem Qualitätsanspruch

kommt hinzu, dass die Kieferor-
thopäden zuverlässige Produkte
erhalten, die ihnen persönlich
vertraut sind. 

Während die meisten Produk -
te in Japan ihren Ursprung ha-
ben, werden ein Teil der Produkt-
fertigung und der Versand von
Deutschland aus durchgeführt.
Was versprechen Sie sich davon?
In erster Linie ist Deutschland
ein hervorragender logistischer
„Hub“, von dem aus sich alle Ziel-
regionen problemlos erreichen
lassen und der uns ermöglicht,
schnelle und unkomplizierte Lo-
gistikleistungen sicherzustellen.
Vom Standort profitieren nicht nur
der deutsche Sprachraum, son-
dern auch die weiteren Märkte
in Europa und Afrika, da wir im
Gegensatz zu „Übersee“ komfor-
tabler agieren und reagieren kön-
nen. Um dem Einfluss von Um-
weltfaktoren vorzugreifen, haben
wir bestimmte Komponenten zu-
dem auf verschiedene Standorte
verteilt. Dies beugt Engpässen
vor und garantiert zeitgerechte
Lieferungen – in Sachen Logistik
natürlich das A und O für unsere
Kunden. 

Sie sind sowohl als Präsident
von GC Europe als auch als Ge-
schäftsführer der GC Orthodon-
tics Europe GmbH tätig. Wie ver-
einen Sie diese beiden Kompe-
tenzfelder?
Aufgrund meiner Tätigkeit als
Präsident von GC Europe ver-
stehe ich mich natürlich als Trä-
ger und Übermittler der global
ausgerichteten und regional ge-
lebten Werte der GC-Unterneh-
mensgruppe. Ich bin nun seit
über 20 Jahren auf dem Sektor
der Zahnheilkunde tätig und sehe
es als willkommene Herausfor-
derung an, die reibungslose Inte-
gration eines neuen Geschäfts-
zweiges zu übernehmen und in
die Zukunft zu führen. Dazu ge-
hört die Aufgabe, die Werte von
GC auf das neue Unternehmen
zu übertragen, sodass diese bei
GCOE sowie auf dem Kompe-
tenzfeld der Kiefer orthopädie
zum Erfolg führen. Letzten En-
des werde ich durch ein exzel -
lentes und erfahrenesTeam un -
terstützt,  sowohl in Leuven als
auch in un seren Niederlassun-
gen vor Ort!

Haben Sie vielen Dank für
das Gespräch!

„Bei Qualität und Service gehen wir keine Kompromisse ein“
Mit der neu gegründeten GC Orthodontics Europe GmbH (GCOE) verstärkt die japanische GC Corporation ihr Engagement auf dem 

kieferorthopädischen Markt. GCOE-Geschäftsführer Eckhard Maedel – seit 2012 Präsident von GC Europe und mittlerweile über 20 Jahre in der 
Dentalbranche tätig – steht der KN Rede und Antwort zu Werten, Zielen und Herausforderungen des neuen Global Players in der KFO.

„Unser Anspruch ist es“, so GC Europe-Präsident und GCOE-Geschäftsführer Eckhard Maedel, „auch im 
Bereich der festsitzenden Kieferorthopädie zu einem der marktführenden Unternehmen zu gehören.“

Der KFO Hersteller smile dental
feiert 2014 sein erstes großes
Jubiläum: Seit nunmehr 20 Jah-
ren versorgt das Unternehmen
von Düsseldorf aus die nieder-
gelassenen Kieferorthopäden in
Deutschland mit dem komplet-
ten Multibandsortiment.

Angefangen hat Geschäftsfüh-
rer Michael Zurr im Januar 1994
– damals mit zwei Partnern in 
einem kleinen Appartement als
Firmensitz. Seitdem hat sich der
Betrieb kontinuierlich vergrö-
ßert, ist mehrfach umgezogen
und hat seine Lagerkapazität
auf insgesamt 600m2 ausgebaut.
Mit der Übernahme durch die
Firma SCHEU-DENTAL im Jahr
2007 konnte smile dental die
Marktposition weiter festigen.
Heute berät einTeam aus 15 Mit-

arbeitern die Kunden rund um
Drähte, Elastics, Metall- und Ke-
ramikbrackets, Reliance-Kleber,
Zangen, Bänder und Tubes.
Geschäftsführer Michael Zurr
bestätigt, dass das Unterneh-
men auf 20 bewegte Jahre zu-
rückblickt: „Um so lange im

Markt zu bestehen,
gehört ein gewis-
ser Wandel einfach
da zu.“ Dass das
Firmenjubiläum
für ihn kein Grund
zum Ausruhen ist,
zeigt ein Blick auf
die Website von

smile dental: Pünktlich zum 
20-jährigen Bestehen wurde der
Internetauftritt samt Online shop
komplett überarbeitet. Zurr will
die Neuerung auch als Verspre-
chen für die Zukunft verstanden
wissen. „Wir danken unseren
Kunden für die langjährige Zu-
sammenarbeit und wollen sie
natürlich auch weiterhin quali-
fiziert betreuen. Dafür müssen
wir aber z.B. übersichtliche,
zeiteffizien te Bestellvorgänge
ermögli chen – das konnte un-

sere alte Website bei der immer
größer gewordenen Menge an
Produkten schlicht nicht mehr
leisten“, so Zurr. Es sei höchste
Zeit gewesen, dem immer grö-
ßer werdenden Anteil des On-
line-Versandgeschäfts entspre-
chend Rechnung zu tragen.
Jubiläumsangebote wird es 2014
natürlich auch geben: „Woche
für Woche sogar – wir wollen ja
nicht alleine feiern“, versichert
Michael Zurr. smile dental star-
tet also nicht nur runderneuert,
sondern auch voller Tatendrang
in das neue Geschäftsjahr – und
freut sich sichtlich auf die nächs -
ten 20 Jahre. 

20 Jahre smile dental
Düsseldorfer Dentalanbieter feiert rundes Jubiläum.
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